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Beschlüsse: 
 
17.06.2013 Stadtvertretung 

040/StV/2013 40. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 
Stadtvertretung 

 
 
Bemerkungen: 
 
1. Änderungsantrag der Fraktion Unabhängige Bürger vor 
 
Satz drei des Beschlusstextes „Es soll weitgehend haushaltsneutral realisiert werden.“ 
 
wird durch folgende Fassung ersetzt: 
 
„Es soll haushaltsneutral realisiert werden.“ 
 
2. Änderungsmitteilung SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
 
„Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, zum 25. Jahrestag des Mauerfalls am 9. 
November 2014 dem Gedenken an die Freiheitsbewegung in der DDR, die im Jahr 1989 zur 
Überwindung der Mauer führte, auf dem „Platz der Freiheit“ durch einen adäquaten 
Gedenkort (Denkmal, Gedenkstein und/oder Gedenktafel) sichtbaren Ausdruck zu geben. 
Zugleich soll dort weiterer Freiheitsbewegungen in der Schweriner Geschichte gedacht 
werden, namentlich der Freiheitskriege, der Revolution von 1848, der Revolution von 1918 
und nicht zuletzt der Befreiung vom Nationalsozialismus im Jahr 1945, welche diesem Ort 
den Namen "Platz der Freiheit" gab. Zur textlichen und bildlichen Gestaltung dieses 
Gedenkortes ist ein Ideenwettbewerb an den Schweriner Schulen auszuloben. Das Projekt 
muss bis 25. Jahrestag des Mauerfalls am 9. November 2014 abgeschlossen sein.  
Es soll haushaltsneutral realisiert werden.“ 
 
3. 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung die Beschlussfassung des Antrages in 
der Fassung der Änderungsmitteilung der SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion. 
 
4. 
Der Stadtpräsident stellt die Beschlussempfehlung des Hauptausschusses zur Abstimmung. 
Die Mitglieder der Stadtvertretung erheben keinen Widerspruch. 

Beschlüsse 
  
zur Drucksachennummer  
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Deutschen und Schweriner Freiheitsbestrebungen sichtbaren Ausdruck geben 
 



  
 

 

 
Beschluss: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, zum 25. Jahrestag des Mauerfalls am 9. 
November 2014 dem Gedenken an die Freiheitsbewegung in der DDR, die im Jahr 1989 zur 
Überwindung der Mauer führte, auf dem „Platz der Freiheit“ durch einen adäquaten 
Gedenkort (Denkmal, Gedenkstein und/oder Gedenktafel) sichtbaren Ausdruck zu geben. 
Zugleich soll dort weiterer Freiheitsbewegungen in der Schweriner Geschichte gedacht 
werden, namentlich der Freiheitskriege, der Revolution von 1848, der Revolution von 1918 
und nicht zuletzt der Befreiung vom Nationalsozialismus im Jahr 1945, welche diesem Ort 
den Namen "Platz der Freiheit" gab. Zur textlichen und bildlichen Gestaltung dieses 
Gedenkortes ist ein Ideenwettbewerb an den Schweriner Schulen auszuloben. Das Projekt 
muss bis 25. Jahrestag des Mauerfalls am 9. November 2014 abgeschlossen sein.  
Es soll haushaltsneutral realisiert werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei einer Gegenstimme und einigen Stimmenthaltungen beschlossen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


